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           Sendenhorst / Albersloh
Als FDP sehen wir es als unsere Aufgabe an, die Rahmenbedingungen zu 
schaff en, die ein selbstbesti mmtes Leben und das volle Ausschöpfen per-
sönlicher Chancen ermöglichen. 

Wir sind überzeugt, dass jeder Mensch das Potenzial hat, eigenverant-
wortlich sein Leben zu gestalten. Deshalb wollen wir in Sendenhorst eine 
Politi k, die weniger auf staatliche Bevormundung, sondern mehr auf Eigen-
initi ati ve und Wett bewerb setzt. 

Unser Ziel ist es, dass Sendenhorst ein Ort ist, an dem Chancen genutzt 
und individuelle Zukunft spläne verwirklicht werden können – nicht nur ein 
Ort zum Arbeiten, Wohnen und Leben. 

Dabei spielen verschiedene Faktoren eine Rolle: 

• Eine starke Wirtschaft  - die Arbeitsplätze sichert 
• Eine Wissenschaft slandschaft  - die Innovati onen vorantreibt 
• Eine solide Haushaltspoliti k - die zukünft igen Generati onen nicht 

die Last unserer Entscheidungen aufb ürdet 
• Eine moderne digitale Infrastruktur 
• Eine umfassende Bildung und Betreuung unserer Kinder 
• Eine faire und gleichzeiti g akti vierende Sozialpoliti k - die Menschen 

in allen Lebenslagen unterstützt 

Unser Programm zur Kommunalwahl 2025 für Sendenhorst setzt auf diese 
zentralen Punkte. Unsere Ziele für die Arbeit in der kommenden Ratsperio-
de möchten wir Ihnen in diesem Programm verdeutlichen.  

Gemeinsam können wir Sendenhorst zu einem Ort machen, an dem jeder 
die Möglichkeit hat, sein Leben nach eigenen Vorstellungen zu gestalten. 

        Wahlprogramm 
           Sendenhorst / Albersloh



Wirtschaft 
Die FDP sieht in der wirtschaftlichen Freiheit den Schlüssel für den Wohl-
stand. Deshalb setzen wir uns für eine schnelle und unkomplizierte Verwal-
tung ein, in der bürokratische Hürden konsequent abgebaut werden. 
Kurze Bearbeitungszeiten und bester Service sind ein attraktives Angebot 
für Investoren und mittelständische Unternehmen. 
Wir wollen den Mittelstand und das Handwerk in Sendenhorst stärken. 
Diese Unternehmen schaffen Arbeitsplätze, bilden Fachkräfte aus und 
prägen das Gesicht unserer Stadt. Für diese Betriebe wollen wir als FDP die 
Rahmenbedingungen verbessern.
Deshalb setzten wir uns dafür ein:
•	 Flächen auszuweisen, damit die bestehenden Betriebe wachsen und 

sich neue Betriebe ansiedeln können.
•	 Die Verwaltung in Sendenhorst zum digitalen Dienstleister für Bürger 

und Unternehmen zu machen 

Haushalt und Finanzen 

Die FDP steht in Sendenhorst für eine solide und zukunftsfähige Haushalts-
politik. Die finanzielle Gesundheit der Kommune ist die Grundlage für lang-
fristige Investitionen in Bildung, Infrastruktur und soziale Projekte. 
Wir wollen, dass Sendenhorst auch in Krisenzeiten finanziell handlungsfä-
hig bleibt und streben eine konsequente Entschuldungspolitik an, um den 
finanziellen Spielraum für kommende Generationen zu erhöhen. 
Soweit die Stadt die Wahrnehmung von Aufgaben beeinflussen kann, 
bleibt eine sparsame Haushaltsführung das Gebot der Stunde. Haushalts-
disziplin bedeutet für uns in diesem Zusammenhang, die Ausgaben der 
Stadt kritisch zu hinterfragen und zu priorisieren, damit notwendige Inves-
titionen auch in Zukunft möglich sind. 
Dabei fordert die Sicherstellung der finanziellen Handlungsfähigkeit unse-
rer Stadt eigene und mutige Sparmaßnahmen.  
Wir wenden uns entschieden gegen die weiter ausufernde Neuverschul-
dung der Stadt und den Abbau des Eigenkapitals. 



Soziales 

Selbstbestimmung ist die unmittelbarste Form der Freiheit. Liberale Politik 
zielt auf die Vergrößerung der Chancen jedes einzelnen Menschen ab. Wir 
wollen eine Gesellschaft freier Bürgerinnen und Bürger, die über ihre eige-
nen privaten Angelegenheiten so frei wie möglich entscheiden können. 
Ältere Mitbürger benötigen eine Umgebung, die ihnen eine selbständige 
Lebensführung in der gewohnten Umgebung ermöglicht, auch dann, 
wenn sie der Fürsorge und der Pflege bedürfen. Deshalb hat die Schaffung 
von altersgerechten Wohnungen für uns Vorrang vor der Schaffung von 
Heimplätzen. 
In einer liberalen Gesellschaft muss jeder Mensch die gleichen Möglichkei-
ten haben, sein Leben selbstbestimmt zu gestalten, unabhängig von Behin-
derung oder Einschränkung. Inklusion ist der FDP ein dringendes Anliegen. 
Unser liberales Freiheitsversprechen umfasst besonders die Sorge um die 
Bedürfnisse derjenigen, die in besonderem Maße auf die Unterstützung 
der Gesellschaft angewiesen sind. Dabei vertrauen wir vor allem auf das 
soziale Engagement der Bürger. 
Wir ziehen es vor, durch Prävention drohende Probleme abzuwenden, 
bevor sie akut werden. Durch ein rechtzeitiges Eingreifen, etwa bei der 
Vermeidung von Überschuldung oder von Obdachlosigkeit, wollen wir das 
Entstehen sozialer Notlagen und den damit verbundenen hohen Ausgaben 
für die städtischen Kassen vermeiden. 
Die Förderung des Ehrenamts trägt dazu bei, dass die Gesellschaft zusam-
menhält und die Menschen gesund bleiben. Wir wollen das ehrenamtliche 
Engagement weiter fördern. 
Allen ehrenamtlich Tätigen gilt unser Dank und unsere Unterstützung für 
ihre wichtige und unentbehrliche Arbeit.



Wohnen 

Wie in vielen anderen Städten, ist bezahlbarer Wohnraum auch in Senden-
horst eine Herausforderung. 

•	 Bei den Themen Wohnungsbau und soziale Infrastruktur setzt die FDP 
auf Ausweisung neuen Baulands und behutsam entwickelter Bebau-
ungspläne. 

•	 Wir befürworten ausdrücklich die Umsetzung von Wohnmodellen, in 
denen Jung und Alt zusammenleben können (Mehrgenerationen-Woh-
nen).

•	 Der soziale Wohnungsbau ist uns ein wichtiges Anliegen. Hier soll das 
Ziel von Sozialwohnungen in Höhe von 3 % im Gesamtbestand erreicht 
werden. Dafür unterstützen wir die Gründung einer interkommunalen 
Genossenschaft, welche uns bei diesem Ziel unterstützt. 

•	 Gleichzeitig setzen wir uns dafür ein, dass die soziale Infrastruktur in 
Sendenhorst, wie z.B. Kindertagesstätten, Pflegeeinrichtungen und 
Freizeiteinrichtungen, bedarfsgerecht ausgebaut wird, damit unsere 
Stadt auch in Zukunft ein attraktiver Ort zum Leben bleibt. 

Für eine schnelle Bearbeitung von Bauanträgen soll sich die Stadt Senden-
horst im Bundesland Nordrhein-Westfalen für eine Genehmigungsfiktion 
für Bauanträge einsetzen. Die Frist für diese Fiktion soll 3 Monate betra-
gen. Wenn ein vollständiger Antrag länger als 3 Monate unbearbeitet ist, 
so wird dieser Antrag automatisch bewilligt.

Städteplanung 

Eine vorausschauende Städteplanung ist entscheidend für die zukunfts-
orientierte und nachhaltige Entwicklung in Sendenhorst. 
•	 Wir wollen zukünftig private Initiativen zur Schaffung von Gemein-

schaftseinrichtungen wie etwa Kindertagesstätten unterstützen, mög-
lichst sollte dies schon bei der Planung neuer Bauprojekte geschehen. 

•	 In Sendenhorst soll die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger an 
erster Stelle stehen. Dazu müssen öffentliche Plätze, Grünanlagen und 
Naherholungsräume in die Stadtplanung integriert werden



Schule und Bildung 

Die FDP sieht in der Bildung den wichtigsten Schlüssel zur Chancengerech-
tigkeit und zum gesellschaftlichen Aufstieg, unabhängig von der sozialen 
Herkunft der Kinder.  Unser Ziel ist es, jedem Kind nach seinen Begabungen 
und Neigungen die besten Bildungschancen zu geben. Wir wollen eine viel-
fältige Bildungslandschaft. 
Wir wollen unseren Kindern moderne Schulgebäude bereitstellen, die zur 
Bildung einladen und fördern.
Die Ganztagsbetreuung spielt immer mehr eine zentrale Rolle für die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Die FDP setzt sich dafür ein, dass 
in Sendenhorst Ganztagsangebote an Grund- und weiterführenden 
Schulen ausgebaut werden, ohne dabei eine Schulform zu bevorzugen.                
Kindern mit Migrationshintergrund müssen beim Schulbesuch darin 
geförert werden, sich sprachlich und sozial integrieren und einbringen zu 
können.

Digitalisierung 

Die Digitalisierung bietet enorme Chancen für Sendenhorst, sich als zu-
kunftsfähiger und innovativer Standort zu positionieren. Flächendeckend 
moderne Glasfasernetze sind die Grundlage für moderne Unternehmen.
Digitalisierung fängt beim fertigen Netz erst an. Gleichzeitig muss auch die 
Stadtverwaltung digitaler werden. Behördengänge sollten in Sendenhorst 
effizient und digital möglich sein. 

Deshalb fordern wir:
•	  Die Einführung eines digitalen Bürgerkontos auf städtischer Ebene, 

mit dem jeder Bürger Zugriff auf seine Stammdaten, Dokumente und 
Bescheide hat.

•	 Die Umsetzung des Gesetzes zur Förderung der elektronischen Verwal-
tung in Nordrhein-Westfalen (EGovG NRW) 

•	 Die Ausweitung der Möglichkeiten im Homeoffice zu arbeiten.

Mit der konsequenten Einführung einer papierlosen Verwaltung wird nicht 
nur der Digitalisierung ein Schub gegeben, auch die Umwelt wird nachhal-
tig entlastet. 



Der Einsatz digitaler Technik darf jedoch nicht dazu führen, dass diejenigen 
die modernen Medien nicht selbstverständlich nutzen oder nutzen wollen, 
ausgeschlossen werden. Einen Zwang zum Digitalen darf es nicht geben. 
Wir sind der Überzeugung, dass Digitalisierung nur im Verbund mit ande-
ren Kommunen und Behörden erfolgreich sein kann. Ein Flickenteppich, 
bestehend aus unterschiedlichen Lösungen auf einzelnen Ebenen der Ver-
waltungen, wird nicht zum Ziel führen. 

Integration 

Zuwanderung ist für eine alternde Gesellschaft wie die der Bundesrepublik 
Deutschland unverzichtbar. Für uns ist nicht entscheidend, woher jemand 
kommt, es zählt allein die Bereitschaft, Teil unserer Gesellschaft zu sein 
und unsere Rechtsordnung zu achten. 
Sind diese Grundvoraussetzungen erfüllt, sind wir bereit, Zuwanderer zu 
unterstützen. 
Eine erfolgreiche Integration ist in erster Linie eine Frage von Sprache und 
Bildung. Die FDP unterstützt in Sendenhorst alle Maßnahmen, den Einwan-
derern das Erlernen der deutschen Sprache zu erleichtern und ihnen damit 
den Zugang zu Bildungs- und Arbeitsmöglichkeiten eröffnen. 
Wir wollen, dass Zuwanderer sich bei uns erfolgreich integrieren können. 
Gerade auf der kommunalen Ebene wollen wir entsprechende Angebote 
fördern.   
Auf der anderen Seite erwarten wir die Bereitschaft und das Bemühen der 
Zuwanderer, sich erfolgreiche in unsere Gesellschaft integrieren zu wollen. 
Darüber hinaus setzen wir uns für eine umfassende Sprachförderung von 
Kindern und von Erwachsenen ein. Bei der gezielten Förderung von Kin-
dern mit Migrationshintergrund ist eine Einbeziehung der Eltern anzustre-
ben. 



Energie 
Sendenhorst benötigt nach unserer Ansicht eine realistische und vernünfti-
ge Energiepolitik, die Menschen und Unternehmen nicht überfordert. Eine 
solche Form der Energiepolitik ist ein wesentlicher Bestandteil unseres 
Verständnisses von Umweltschutz durch effiziente Planungen und Innova-
tionen. 
Wir wollen:
•	 Den Ausbau erneuerbarer Energien fördern 
•	 Die Versorgung privater Haushalte durch erneuerbare Energien sozial-

verträglich ausweiten 
•	 Private Initiativen zur eigenverantwortlichen Selbstversorgung unter-

stützen 
•	 Bürgerbeteiligungsmodelle und genossenschaftliche Projekte stärken 
•	 Offenheit für alle Energieformen

Mobilität und Verkehr 
Die Mobilität ist eine Grundvoraussetzung für die gesellschaftliche Teil-
habe und den wirtschaftlichen Erfolg. Verkehrswege und Infrastrukturen 
sollen effizient gestaltet werden. 
Ein gut ausgebautes Netz öffentlicher Verkehrsmittel, ergänzt durch ein 
modernes und sicheres Radwegenetz, ist wichtig, um den steigenden Mo-
bilitätsanforderungen gerecht zu werden.
Unter dem Gesichtspunkt des öffentlichen Personennahverkehrs ist es des-
halb besonders wichtig, dass die Reaktivierung der WLE mehr als ein Ersatz 
des bisherigen Busverkehrs wird. Diese Reaktivierung bietet die Chance, 
eine attraktivere Verbindung nach Münster zu schaffen, als es aktuell 
der Fall ist. Damit dieses Potential ausgeschöpft wird, setzen wir uns als 
Freie Demokraten für ein Ausweiten der Taktung der Züge ein – speziell 
am Wochenende soll es auch einen Nachtverkehr geben. Zudem soll eine 
Verlängerung der Zugstrecke bis nach Neubeckum geprüft und angestrebt 
werden. 
Flächendeckende Tempo-30-Zonen in Innenstadtbereichen wird es mit der 
FDP nur geben, wenn die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer nicht anders 
gewahrt werden kann. 



Wir treten dafür ein, dass sich alle Bürgerinnen und Bürger in Sendenhorst 
unabhängig von ihren körperlichen Voraussetzungen frei und uneinge-
schränkt fortbewegen können. Barrierefreie Infrastrukturen, wie Bahn- 
und Busstationen sowie öffentliche Plätze, sind für uns ein unverzichtbares 
Element einer modernen Mobilitätsplanung. 

Jugend und Familie 

Der Schutz und die Förderung von Kindern und Jugendlichen in Senden-
horst sind uns ein Herzensanliegen. Wir brauchen eine breitflächige und 
frühzeitige Unterstützung von jungen Familien.  
Um eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu erreichen, setzt 
sich die FDP sich für den Erhalt, den Ausbau und die Förderung der Kinder-
betreuung ein.  
Die FDP sieht die offene Kinder- und Jugendarbeit als unverzichtbaren Be-
standteil für die Entwicklung der jungen Menschen in unserer Stadt an. 
Wir setzen auf eine starke Jugendhilfe und Jugendarbeit, die junge Men-
schen in ihrer Entwicklung unterstützt und ihre Potentiale fördert. Die 
präventive Arbeit in diesem Bereich verhindert nicht nur das Abrutschen in 
Drogen und Kriminalität, sondern kann ihnen auch Perspektiven eröffnen. 
Nach der Umsetzung des Digitalpaktes in unseren Schulen muss der Aus-
bau der Digitalisierung im Schulbereich fortgesetzt werden. Modernes 
Lernen ist nur mit moderner Ausstattung möglich. 
Um eine hochwertige frühkindliche Bildung zu gewährleisten, setzen wir 
auf die Weiterqualifizierung von Erzieherinnen und Erziehern.  



Umwelt 

Die FDP setzt auf eine nachhaltige und langfristig denkende Stadtentwick-
lung, die ökologische Aspekte berücksichtigt und gleichzeitig Raum für 
wirtschaftliche Entwicklung eröffnet. Der Schutz von natürlichen Ressour-
cen, eine energieeffiziente Bauweise und nachhaltige Mobilitätskonzepte 
sind feste Bestandteile unserer Städteplanung. 

Deshalb stehen wir als FDP:

•	 für eine nachhaltige Umweltpolitik, die auf technologische Innovation 
und Effizienz setzt. 

•	 Wir wollen weiterhin unsere sich wandelnde Stadt im Einklang mit der 
sie umgebenden Naturlandschaft entwickeln. Unser Ziel ist eine eine 
gemeinsame, aktive Umweltpolitik in zusammanarbeit mit den Bür-
gern.

•	 Wir setzen auf umweltgerechtes Verhalten, Müllvermeidung sowie 
sachgerechte Müllentsorgung. 

Umwelt- und Klimaschutz sind wichtige Aufgaben der Politik. Ohne saube-
re Luft, reines Wasser und fruchtbare Böden, ohne ein stabiles Klima kann 
es nicht gelingen, die Lebenschancen zukünftiger Generationen zu sichern. 
Für Sendenhorst haben wir dazu beigetragen, ehrgeizige Klimaziele zu de-
finieren und ein Klimaschutzkonzept zu entwickeln. Dieses Konzept wollen 
wir in Zukunft nach und nach umsetzen. Dabei muss aber mit wirtschaft-
lichem Verstand vorgegangen werden. 
Wir wollen, dass die Verkehrsplanung in Sendenhorst eine wege- und ener-
giesparende Mobilität fördert.



Kultur und Sport 

Kunst und Kultur sind nicht nur ein weicher Standortfaktor, sondern auch 
ein wichtiges Instrument, um den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu 
stärken. 
•	 Die FDP setzt sich in Sendenhorst dafür ein, die kulturellen Angebote 

zu erhalten und für alle Bürgerinnen und Bürger zugänglich zu machen. 
•	 Dazu muss das ehrenamtliche Engagement gestärkt werden. Die Kul-

turarbeit der Vereine verdient mehr Sichtbarkeit und Unterstützung. 
•	 Ebenso trägt der Sport entscheidend zur Lebensqualität in Sendenhorst 

bei. Er fördert Gesundheit und vermittelt Werte wie Fairness und Res-
pekt und stärkt auf diese Weise das Gemeinschaftsgefühl.

•	 Die FDP setzt sich für den Erhalt und Ausbau von Sport- und Freizeit-
einrichtungen ein.

Sicherheit 
Die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger in Sendenhorst hat für die FDP 
eine hohe Priorität. Jeder Mensch soll sich frei und ohne Angst im öffentli-
chen Raum bewegen können. 

Zivilschutz 
Die Stadt Sendenhorst verfügt über eine hoch leistungsfähige Freiwillige 
Feuerwehr. 
Ihr Dienst für die Allgemeinheit kann gar nicht hoch genug eingeschätzt 
werden. 
Für uns ist daher selbstverständlich, dass...
•	 die Feuerwehr jeweils das bestmögliche Material erhält 
•	 ihre Fahrzeuge auf dem neuesten Stand sein sollen 
•	 die Gebäude der Feuerwehr an neue Notwendigkeiten angepasst wer-

den 



Bürgerbeteiligung 

Wir wollen für Sendenhorst eine Verwaltung, die schlank, effi  zient und 
transparent arbeitet. Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege 
sparen bei allen Beteiligten nicht nur Zeit, sondern auch Geld. Die Mit-
arbeiter der Verwaltung sollten im Arbeitsalltag pragmati sch und unbüro-
krati sch handeln dürfen. 
• Die FDP plädiert für mehr Bürgerbeteiligung und will in Sendenhorst 

die Bürger stärker in politi sche Entscheidungen einbinden. 
• Wir fördern das bürgerschaft liche Engagement des Einzelnen. Jeder 

Bürger und jede Bürgerin sollen sich am Wett bewerb der Ideen und 
Argumente beteiligen können und Projekte und Initi ati ven anschieben. 

• Die Legiti mität und Akzeptanz politi scher Entscheidungen gewinnen 
durch faire und transparente Verfahren. Wir wollen die Beteiligung der 
Mitbürgerinnen und Mitbürger viel off ener einfordern. 

• Wir wollen die Hintergründe und Moti ve für die Entscheidungen der 
Stadt und des Rates dem Bürger zugänglicher machen. Dadurch kann 
die Durchschaubarkeit der Kommunalpoliti k verbessert werden. 

• Wir setzen auf die Gemeinschaft  der Bürger und Bürgerinnen, die bei 
der Gestaltung und Verwaltung des Gemeinwesens akti v mitwirken. 
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